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Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie dürfen nicht ohne Begleitung nach London reiſen

Alex ſagte ihre Freundin Jch ſelbſt will ſchon längſt
dorthin gehen um einen Arzt zu Rathe zu ziehen und
dies iſt eine gute Gelegenheit für mich Jch werde auch die
Prinzeſſin bitten daß ſie Sie mit mir wieder zurück läßt

Darf ich Sie um die Urſache Jhres großen Intereſſes
in dieſer traurigen Angelegenheit des Hauſes Heldenberg
fragen Fräulein Fremd fragte der alte Mann der in
dem Geſichte und dem Benehmen des Mädchens ein Ge
heimniß las das ſeine Neugierde reizte

Jetzt noch nicht es iſt möglich daß Sie es in einiger
Zeit dürfen war die ruhige Erwiderung Jch will nur
ein großes Unrecht eine ſchwere Ungerechtigkeit ungeſchehen
machen einen edlen Namen rein gewaſchen ſehen

Launen eines romantiſchen Mädchens rief Frau von
Sturm aufſtehend Roland wird gewiß ebenſo ängſtlich
dafür beſorgt ſein den Namen ſeines Verwandten von der
Schmach zu befreien wenn dies geſchehen kann aber er hält
es für unmöglich

Die Damen verabſchiedeten ſich Und als der Wagen
mit ihnen davon rollte ſchaute der Pfarrer nach und ſagte
für ſich

Die Begeiſterung dieſes Mädchens iſt anſteckend Wie
wenn Baron Stillfried wirklich lebte wie wenn er dieſes
Verbrechens unſchuldig erwieſen und in ſeine Rechte wieder
eingeſetzt werden könnte Es ſcheinen ſeltſame Dinge vor
zukommen Das Beſte iſt doch daß Roland Sturm gegen
wärtig nichts von ihrer Entdeckung erfährt Wie wird ſie
entdecken wem dieſes Stück einer Kette gehörte Und wer
iſt ſſe Sie hat die Züge des Heldenberger Geſchlechtes
man könnte ſie faſt für ein Glied ihrer Familie halten
Seltſam wie nach ſo vielen Jahren dieſes Trauerſpiel
wieder auftaucht Was kann das Mädchen nur zu thun
beabſichtigen

XXXXII
Die Prinzeſſin erfährt die Geſchichte

Am nächſten Tage reiſten Alex und Frau von Sturm
nach London und begaben ſich ſofort nach ihrer Ankunft in
das Hotel welches Frau von Sturm immer bewohnte wenn
ſie nach London kam mehrere Zimmer wurden den Damen
zu ihrer Benutzung angewieſen

Es war bereits Abend als ſie in der Hauptſtadt an
kamen und Alex konnte daher an dieſem Tage nichts mehr
unternehmen

Am nächſten Morgen machte das junge Mädchen ganz
einfache Toilette ließ einen Wagen kommen und fuhr dann
allein fort um vor Allem ihren Vater aufzuſuchen Sie
glaubte Herrn Fremd noch in London und hielt es für eine
Nothwendigkeit ihn ſogleich zu ſehen

Der Kntſcher brachte ſie an die angegebene Adreſſe
Alex ſtieg ans zog ihren Schleier dicht über ihr Geſicht

und trat in das Hans
Jn einem Zimmer im Erdgeſchoſſe ſaß ein Mann vor

einem Tiſche welcher denjenigen Auskunft ertheilte die
einen im Hauſe Wohnenden ſuchten Er ſchaute von ſeinem
Pulte auf und verneigte ſich vor Alex als dieſe auf ſeinen
Platz zutrat

Jch ſuche einen Herrn Fremd ſagte die junge Dame
in ganz leiſem Tone ich glaube er wohnt hier Er iſt
erſt geſtern aus Heldenberg zurückgekehrt

Der Buchhalter wiederholte dieſen Namen während er
neugierig in das dicht verſchleierte Geſicht ſchante

Dieſer Herr wurde ſchon vor Jhnen von mehreren
Perſonen geſucht antwortete er Niemand hat ihn ge
funden Er iſt vor mehr als einer Woche ausgezogen und
wenn ich nicht irre iſt er nach Griechenland abgereiſt

Alex Muth entſank
Fort wiederholte ſie
Ja Fränlein ſammt ſeinem Gepäck Und ſo viel ich

jlanbe muß er ein politiſcher Flüchtling oder ſo etwas
dergleichen geweſen ſein Wir haben viele ſolche Leute hier
hatten aber nie einen ruhigeren Menſchen als ihn Zu
Jhrer Beruhigung kann ich Jhnen jedoch fagen meine Dame
daß er etwaigen Verfolgern entronnen iſt

Wer erkundigte ſich nach ihm fragte Alex verzweifelt
können Sie es mir ſagen

Die Namen nicht Jch weiß nur daß es Franzoſen
waren ich denke es waren Spione Detective Und einer
von ihnen hatte eine lange rothe Narbe auf ſeiner linken
Wange und war furchtbar häßlich

Peter Fuchs Er hatte alſo ihren Vater bis an dieſen
Ort verfolgt

Furcht übermannte das Mädchen daß Fuchs Herrn
Fremd vielleicht in die Falle gelockt haben könnte Dann
aber fiel ihr ein daß eine Verhaftung deſſelben eine gewaltige
Aufregung im ganzen Lande verbreitet und daß ſie unver
meidlich davon gehört haben müßte Jhr Vater war ent
flohen aber wo war er Sie hatte nichts von ihm gehört
und hielt es für möglich daß er England verlaſſen habe

Das junge Mädchen dankte dem Buchhalter für die
erhaltene Auskunft und kehrte dann zu dem wartenden
Wagen zurück Auf dem Wege dahin ſah ſie plötzlich einen
ſchlanken Mann in Schwarz gekleidet über das Pflaſter
auf ſie zukommen Ein Blick in das häßliche Geſicht des
ſelben mit der rothen Narbe überzeugte ſie daß der Mann
Peter Fuchs ſei

Während ſie ihn erblickte ſah er ſie gleichfalls Er
hatte Alex bereits zu oft geſehen um ſie nicht zu erkennen
ſelbſt wenn ſie verſchleiert war Einen Fluch vor ſich hin
murmelnd eilte er auf ſie zu in demſelben Augenblicke
jedoch hatte der Kutſcher hinter Alex den Wagenſchlag zu
geworfen ſtieg auf den Vock und fuhr davon als Peter
Fuchs eben herbeigeeilt ka

Sie wa bier ihren Vater zu ſeben ſagte er ſich aber
ſie hat ihn nicht getroffen er iſt nicht hier Sie muß aber
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eigentlich wiſſen wo er iſt und iſt alſo hierher gekommen,heftig und ſeine Unſchuld ſoll allen Menſchen bewieſen
um eine Botſchaft von ihm zu bringen oder ſein Gepäck zu
beziehen Jedenfalls werde ich gut daran thun ihr zu
folgen

Er winkte einem Wagen der in der Nähe ſtand ſtieg
ein und befahl dem Kutſcher Alex Wagen den er bezeich
nete zu folgen Das Mädchen fuhr nach dem Palais der
Prinzeſſin Viktorine Ein Lakai empfing ſie als ſie vor
demſelben ausſtieg und führte ſie in ein elegantes Empfangs
zimmer hinauf Sie ſchickte der Prinzeſſin ihre Karte und
gleich darauf kam Felicie hinabgeeilt und bat Fräulein
Fremd ihr zu ihrer Herrin zu folgen welche ſie mit Freuden
empfangen würde Alex folgte der Kammerfrau in ein
prachtvoll ausgeſtattetes Bondoir in welchem die Prinzeſſin
in einem weißen geſtickten Kaſchmirſchlafrocke auf einer
Ottomane ſaß

Als Alex eintrat eilte ſie ihr entgegen und umarmte
dieſelbe zärtlich

Wie freue ich mich Sie zu ſehen mein liebes Kind
rief ſie aus dem jungen Mädchen den Hut abnehmend und
ſie zu ſich auf das Sopha ziehend

Dies iſt eine köſtliche Ueberraſchung aber wie kommt
es daß Sie um dieſe Stunde hier ankommen

Franu von Sturm und ich ſind ſchon geſtern Abend in
London eingetroffen entgegnete Alex Wir übernachteten
im Gaſthofe und ich kam gleich nach dem Frühſtücke im
Wagen hierher

Aber das iſt doch ein Unrecht daß Sie nicht gleich zu
mir kamen ſagte die Prinzeſſin

Jch wollte Frau von Sturm nicht verlaſſen ſonſt wäre
ich mit Freuden ſogleich zu Jhnen gekommen Prinzeſſin
erwiderte Alex Frau von Sturm war ſehr gütig gegen
mich und wollte mir nicht erlanben die Reiſe allein zu
machen Jch glaube ich muß bei ihr bleiben bis ſie in das
Schloß zurückkehrt

Und dann
Jch muß mit ihr dahin gehen antwortete Alex welche

bedachte daß ihre einzige Hoffuung ihren lieben Vater zu
ſehen in der Rückkehr nach Heldenberg liege Wenn ihr
Vater ſchrieb mußte ſie dort ſein damit ſeine Briefe nicht
etwa in fremde Hände fielen Wenn er noch in England
iſt wird er mich gewiß in Heldenberg aufſuchen

Jch gehe nach Heldenberg zurück ſo bald ſich Frau von
Sturm dahin begiebt wie ich hoffe morgen ſetzte ſie dann
laut hinzu

Aber warum haben Sie es denn ſo eilig Welche An
ziehungskraft hat denn das alte graue Schloß für ein hol
des junges Weſen wie Sie Bleiben Sie bei mir Jch
fahre nächſte Woche nach Klippenburg zurück und Sie können
mit mir gehen

Jch muß morgen gehen entgegnete das Mädchen
an dem Gedanken der Nothwendigkeit ihrer Rückkehr in das
Schloß feſthaltend ich muß Ja wirklich ich muß Prin
zeſſin Frau von Sturm kehrt zurück und ſie bedarf meiner
ich möchte es ihr nicht verſagen

Alſo liebes Kind Sie wollen mich ganz allein laſſen
um Frau von Sturm nicht zu vernachläſſigen

Alex ſchaute die Prinzeſſin mit liebenden vorwurfsvollen
Blicken an als ſie haſtig verneinend antwortete

Warnm beeilen Sie ſich dann ſo ſehr mich zu verlaſſen
Brauche ich Jhnen weiteren Beweis meines Vertrauens zu
geben Alex ich liebe Sie und wahre Liebe verlangt
volles Vertrauen was immer das Herz beſchweren mag

Meine liebe Alex es iſt mir ſehr wohl bekannt daß
Jhr Charakter zu edel iſt
gehen Wahrſcheinlich ſind Sie zu mir gekommen um mir
Jhr Vertrauen zu ſchenken das ich in letzter Zeit etwas
vermißt habe Nicht wahr Sie wollen mir das Räthſel
des geheimnißvollen nächtlichen Beſuches in Klippenburg
mittheilen

Tiefe Röthe bedeckte im Nu das Geſicht des Mädchens
Nein Prinzeſſin mein Kommen ſteht nicht mit dieſem

geheimnißvollen Beſuche in Verbindung und ich weiß nicht
beſtimmt ob die Zeit überhaupt kommen wird wo ich Auf
klärung darüber geben kann Jch habe ſchon früher erwähnt
daß es nicht mein Geheimniß allein iſt und bitte herzlichſt
mein Stillſchweigen nicht mit Verachtung zu ſtrafen

Ein etwas harter Zug zeigte ſich in dem Geſichte der
Prinzeſſin als ſie von dem Mädchen ein wenig bei Seite
rückte

Nun gut ich will Jhnen Jhre Geheimniſſe laſſen und
Sie ſelbſt tragen dann allein die
Ruf Schaden leidet Aber ſagen Sie mir nun warum Sie
gekommen ſind und was Sie von mir wünſchen

Jch kam Prinzeſſin um Jhnen eine hochwichtige Ent
deckung mitzutheilen die ich vorgeſtern in Heldenberg ge
macht habe Jch war in dem Zimmer das ſeit dem furcht
baren Morde

Die Prinzeſſin erbleichte wiſſen Sie davon
Kind Warum beſchwören Sie eine ſo dunkle Vergangen
heit herauf wer hat Sie unterrichtet

Jch weiß alles Frau von Sturm und ſie ſtotterte
ein wenig auch andere Perſonen haben mir das Unglück
des Hanſes Heldenberg auf s Genauſte mitgetheilt Die
Folge davon war daß ich ein unwiderſtehliches Verlangen
fühlte jenes Zimmer zu betreten in welchem der Mord
vor ſich ging Dieſes Verlangen kommt von der Gewißheit
die ich in mir trage daß Baron Stillfried unſchnuldig iſt
an dem ihm zur Laſt gelegten Verbrechen Nach Allem was
ich von ihm hörte und weiß war er nicht fähig zu einer
ſolchen That Er war kein Kain ſondern ein Märtyrer
des Haſſes der Ungerechtigkeit ein unſchuldig ſchwer ge
kränkter Mann

Jn ſteigernder Erregung hatte die Dame dem Mädchen
zugehört und Flammen ſchienen aus ihren Augen zu ſprühen
Nun ſchlang ſie die Arme um Alex und drückte ſie an ſich
wie eine Mutter ihr Kind

Sie haben die Geſchichte gehört rief ſie aus und
Sie halten ihn doch für unſchuldig

Jch weiß daß er unſchuldig iſt entgegnete Alex

W as

um irgend ein Unrecht zu be

Schuld daran daß Jhr

re

werdeu
Aber das iſt wohl nur Begeiſterung ſagte die Prin

zeſſin ruhiger ich hörte ja noch Niemanden den Glauben
an ſeine Unſchuld ausſprechen Es iſt unmöglich daß Sie
die ganze Zeugenausſage gehört haben Niemand als ich
die ihn ſo genau kannte kann dieſen furchtbaren erdrücken
den Beweiſen gegenüber zweifeln

Laſſen Sie mich in meiner Erzählung fortfahren Jch
überredete Frau von Sturm das Zimmer öffnen zu laſſen
Puff ließ es lüften und heizen und wir Frau von Sturm
ich Frau Mathes und der Haushofmeiſter gingen hinein

Ja und Sie fanden den Staub vieler Jahre gepreßte
Luft die Motten und die wahrſcheinlich gänzlich ruinirten
Möbel

Jch fand mehr als das da ein Lichtſtrahl aus dem
Kamine in eine tiefe Furche in dem Schnitzwerke an der
alten Bettſtelle fiel Es war dies ein Fingerzeig des Him
mels Prinzeſſin dieſer Lichtſtrahl fiel auf ein Stückchen
Gold und deſſen Schimmer drang in mein Auge Jch bohrte
es heraus und es zeigte ſich als der Reſt einer Goldkette
einer eleganten feinen Uhrkette Sie war den Blicken allen
vorher Suchenden entgangen um von mir ſo vielen
Jahren entdeckt zu werden

Wo iſt ſie
Jch glaube daß ſie dem Mörder gehört habe und in

dem Kampfe der dem Morde voranging von dem unglück
lichen Marquis ſeinem Feinde entriſſen wurde und dann
in die Spalte gefallen iſt So denkt auch der Pfarrer
Dalberg aus Heldenberg und dieſer hat die Kette verſiegelt

nach

und ſammt meiner und Frau von Sturm s ſowie der
beiden Diener Zeugenausſagen in Aufbewahrung ge
nommen

Jch muß die Kette ſehen
Zuge nach Cornwall

Jch habe ein Stückchen des Geſchmeides mitgebracht
um es Jhnen zu zeigen Niemand konnte es identifiziren
Niemand erinnerte ſich eine ſolche Kette geſehen zu habe
Hier ſind zwei Glieder derſelben und das Mädchen lauſchte
mit athemloſer Spannung auf die Antwort ihrer Mutter
haben Sie je eine ſolche Kette geſehen Frau von Sturm

erklärt ſie müſſe Baron Stillfried Heldenberg gehört haben
Der Pfarrer Dalberg glaubt daß ſie vielleicht im Beſitz

des ermordeten Marquis geweſen ſei Wenn Sie ſie nicht
erkennen ſo Felicie zu rufen denn Alex Ge

Jch fahre mit dem nächſten

bitte ich
danken ſchweiften wieder zu Peter Fuchs zurück Betrach
ten Sie dieſe Fragmente ſorgfältig und ſagen Sie mir ob
Sie ſich einer ſolchen Kette erinnern können

Sie hatte ihre Börſe herausgezogen und derſelben da
Papier entnommen welches ihren kleinen Schatz umhüllte
Sie rollte es auseinander und die beiden Goldglieder lagen
in ihrer Hand

XXXXIII
Peter Fuchs Pläne werden vereitelt

Mit raſchem Griffe faßte die Prinzeſſin nach Alex Fund
Es waren nur zwei Glieder einer feinen werthvollen Gold
kette welche das Mädchen blinkend rein geputzt hatte damit
man die eigenthümliche Arbeit beſſer erkennen konnte

Aber mit welch verzehrenden Blicken hing die Prinzeſſin
an dieſen Stückchen des Geſchmeides Die Glieder ware
lang und ſchlank und beſtanden aus welch
mit einer kleinen runden Kugel verbunden waren Die ein
zelnen Theile die Stäbchen ſowie die Kugel waren mit
getriebener Arbeit reichlich verziert Das Schmuckſtück war
koſtbar und von vollendeter Ausführung und eine Be
trachtung durch das Mikroſkop konnte nur neue Schönheiten
zeigen

Haben Sie je eine ähnliche Kette wie dieſe
fragte Alex da die Prinzeſſin noch immer in

verſunken war
Baron Stillfried beſaß niemals eine ſolche Kette

ſagte dann die Dame leiſe Da ſie ſo eigenthümlich iſt
hätte ich ſie gewiß nicht vergeſſen können ich habe auch nie
eine ähnliche bei dem ermordeten Marquis geſehen Jch bin
überzeugt daß ſie dem Mörder des Grafen von Heldenberg
gehörte

Aber vielleicht
Alex ein welche abermals an
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Die Prinzeſſin ſchüttelte jedoch verneinend den Kopf
Wir wollen ſie Felicie nicht zeigen entgegnete ſie

J 10 45 J t d t d W ofJch glaube ich bin ganz überzeugt daß ich ſchon eine
Kette geſehen habe von dieſer eigenthümlichen Arbeit

O Prinzeſſin wo rief Alex erregt
Jch muß vollkommen ſicher ſein ehe ich mehr ſage

ich muß meinen Argwohn beſtätigt ſehen den ich habe Sie
haben ganz recht gethan liebes Kind mit dieſer Entdeckung
gleich zu mir zu kommen Wollen Sie mir dieſes Andenken
für einige Tage überlaſſen Jch möchte ſehen ob man nicht
ein neues Licht in dieſe Angelegenheit bringen könnte

Es ſchien Alex als ob die Prinzeſſin mit Heiraths
gedanken an den Marquis beſchäftigt ſich nicht genügen

rfür die Ehrenrettung des Gatten der von ihr geſchieden war
intereſſiren könnte da ſie doch keinen Anſpruch mehr an il
hatte Alex glaubte daß nur ihr allein die Aufgabe zu
falle den Namen ihres Vaters wieder rein zu waſchen
wenn dies überhaupt in menſchlicher Macht ſtand und ſie
wollte nicht einmal ihrer Mutter die ſie doch ſo innig lieben
gelernt hatte ihre Aufgabe überlaſſen Die Prinzeſſin
bemerkte ihr Zögern

Jch ſehe Sie wollen dieſes Andenken nicht einmal für
einige Tage aus der Hand geben ſagte ſie Meine Liebe
Baron Stillfried war mein Gatte dieſes Andenken das
ſeine Unſchuld beweiſt gehört mir bis man es vor einen
Gerichtshof bringen mußmuß Fortſetzung folgt

Kirchlie AachriKirchlide Anachrichten
Kirche zu U L Frauen Freitag d 13 December Vormit

tags 9 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsſeier Digkonns G
eiſen



e

Seite 10 Donnerstag

Vermiſchtes
Neber die Jnflnenza die wie wir i n letzteJ za die wie wir in den letzten Tagen mehrfach verichteten an verſchiedenen Orten wie Paris Petersburg c

epidemiſch aufgetreten iſt nahm der Geheime Sanitätsrath Profeſſor
Hirſch in Berlin in ſeiner Vorleſung über Infektionskrankheiten Ge
legenheit zu ſprechen Der Jnhalt ſeiner Ausführungen war folgender
Jnfluenza iſt pathologiſch betrachtet eine katarrhaliſche Affektion beſon
ders der Schleimhaut der Reſpirationsorgane unterſcheidet ſich aber
vom Bronchialkatarrh dadurch daß in hohem Grade nervöſe Er
ſcheinungen zugleich auftreten wie Kopfſchmerz Schwindel die in gar
keinem Verhältniſſe zu den lokalen Affektionen ſtehen und ſo heftig
find daß ſonſt kräftige geſunde Leute ihrein Berufe nachzugehen nicht
im Stande vielmehr das Bett aufzuſuchen gezwungen ſind Bei einer
Epidemie im Jahre 1854 hat Redner Soldaten ſo unter dieſen nervöſen
Affektionen leiden ſehen wie junge zarte Mädchen Viel ſeltener iſt
die Schleimhaut des Magens und Darmes erkrankt Die Krankheit
verläuft innerhalb weniger Tage meiſt fieberlos Jhr geht ein Stadium
mit Vorkäufern voraus die in heftigem Kopfſchmerz Schwere in den
Gliedern beſtehen dann brechen die lokalen Affektionen hervor Auf
fallend iſt die Krankheit mehr in endemiologiſcher Beziehung Die
erſte Epidemie reicht bis in das 13 Jahrhundert zurück wo
Chroniften die Krankheit ſo genau beſchreiben daß ſie nicht zu ver
kennen iſt Die Krankheit tritt immer epidemiſch auf Es ſind
Epidemien bekannt die von den fernſten Partien Oſtaſiens ſich all
mählich über ganz Aſien über Europa und von hier nach Amerika
verbreitet haben Jm Jahre 1780 war faſt über den ganzen
nördlichen Theil der Erdoberfläche dieſe Krankheit verbreitet
Der eigenthümliche Umſtand daß ſich die Krankheit immer in einer
Richtung verbreitet meiſtens von Oſten nach Weſten ſpricht dafür
daß ein gewiſſes ſtoffliches Etwas von dem wir allerdings nicht die
geringſte Kenntniß beſitzen durch die Luft fortſchreitet Hierfür ſpricht
beſonders jener intereſſante Fall wo die Mannſchaft eines Schiffes
auf dem atlantiſchen Ocean von der Jnfluenza zu der Zeit ergriffen
wurde in welcher nach Berechnung die mit dem Krankheitsſtoffe ge
ſchwängerte Luft über das Schiff hinwegſtreichen mußte Durch
unmittelbare Anſteckung von Menſch zu Menſch wird die Krankheit
nicht verbreitet ſie ſchreitet viel langſamer fort als wie man ſich von
einem Ort zu einem anderen begeben kann Die Dauer der Epidemie
währt vierzehn Tage bis vier Wochen Bedenklich iſt die Krankheit
nur für Leute mit chroniſchem Bronchialkatarrh und Lungen und
Herzkrankheiten da dann erhebliche Störungen in der Blutecirkulation
eintreten können Zur Cholera ſteht die Jnfluenza wohl in keiner
Beziehung ſeit 1831 wo ſie allerdings dem Ausbrechen der Cholera
voranging traten beide immer geſondert auf und zwar verhältnißmäßig
fters im Winter und Frühling als im Sommer eine Erkältung hat

aber mit Erkrankungen an Jnfluenza nichts zu thun
Das Land der Pantoffelhelden Kanſas ſo ſchreibt die

ew Orleans Deutſche Zeitung iſt das moderne Paradies der ameri
kaniſchen Frauen Dieſelben beſitzen dort vorläufig das aktive und
paſſive Stimmrecht nur bei Lokalwahlen und doch dominiren ſie be
reits im ganzen Staate Man hat dort Gemeinde und Stadträthe
die ausſchließlich aus Frauen beſtehen welche die Bevölkerung beſonders

N

die männliche unter eiſerner Fuchtel zu halten wiſſen es giebt in
Kanſas mehr weibliche Prediger Aerzte und Advokaten und mehr
männliche Perſonen die weibliche Arbeiten verrichten als in irgend
einem anderen Staate Der Hülfs Generalanwalt iſt ein Frauenzim
mer und es exiſtiren zahlreiche weibliche Farmer Bankiers Kaufleute
Schulſuperintendenten Redakteure und Buchdrucker Jedes County
beſitzt weibliche Schulräthe und die Ortſchaft Cottonwood Falls hat
ſich ſogar einen weiblichen Polizeirichter zugelegt der mit unnachſicht
licher Strenge alle Vergehen ahndet welche ſich die Pantoffelhelden
des kleinen Neſtes zuſchulden kommen laſſen Am härteſten werden
die ſogenannten Männer beſtraft die trotz des von ihnen geſchaffenen
Prohibitions Amendements zur Staatsverfaſſung manchmal heimlich
berauſchende Getränke zu erlangen wiſſen und die Spuren des
geiſtigen Genuſſes dann öffentlich zur Schau tragen

Der vielgenannte unnmſchränkte Reklamekönig Baruum
der wie wir verſchiedentlich mittheilten zur Zeit in London ſein Weſen
treibt iſt im Dienſte ſeines Namens ein Greis geworden achtzig
Jahre ruhen vald auf ſeinen Schultern Jm Jahre 1810 ließ ihn der
Herrgott der gelangweilten amerikaniſchen Menſchheit zum Troſte das
Licht der Welt erblicken Seine Wiege ſtand in Bethel ſein Vater
war Schneidermeiſter und Ackersmann ſein erſtes Geld verdiente er
ſich mit Ochſentreiben Viel verſchlungen waren die Wege ſeines
Lebens endlich entdeckte er ſeinen Beruf zum Showman Sein
erſter Schauſtellungsverſuch war ein großer wohl unbewußter Schwindel
Es handelte ſich ſo ſchreibt man der K um die Neger
ſklavin Joyee Heth die angeblich 161 Jahre alte Kind smagd des
Generals Georg Waſhington des berühmten Gründers der
amerikaniſchen Republik Eine Quittung aus dem Jahre 1727 beſtätigt
daß ſie damals im Alter von 54 Jahren an die Halbſchweſter Waſhing
ton s für 35 Lſtr verkauft worden nachdem ſie lange in deſſen Familie
Kindswärterin geweſen und den kleinen Georg ſelbſt unmittelbar nach
der Geburt eingewickelt habe Uralt ſah ſie allerdings aus mit ver
bogenen Händen deren 4 Zoll lange Fingernägel bis über das Hand
gelenk hinauswuchſen zahnlos und blind mit tief in den Höhlen
liegenden Augen und da ſie nebenbei viel von ihrem kleinen Georg
ſchwatzte und alte Kirchenlieder aus der Zeit Waſhington s ſang be
ſchloß Barnum 1000 Doll an ſie zu wagen Er kaufte ſie alſo und
ſtrich ſie mit Anzeigen Artikeln und Ausſchreiern heraus und that
ſächlich bewährte ſie ſich als Zugmittel füllte ſeine Bude und ſeine
Börſe Aber als Joyce Heth im nächſten Jahre ſtarb ergab der
wiſſenſchaftliche Leichenbefund daß die mangelnde Verknöcherung der
inneren Theile ein bedeutend geringeres Alter andeute Das Publikum
nannte darob Barnum einen Schwindler aber dieſer tröſtete es mit
der Erwägung daß das wirkliche Alter der Frauen nur Gott allein
bekannt ſein könne Großen Erfolg erzielte er in der Folge durch
ſeinen Büffel Elephanten und Walfiſchkniff Mit dein
letzteren insbeſondere regte er einmal die ganze Eiſenbahnlinie von
Quebec nach Newyork auf Angeblich hatten ihm kanadiſche Fiſcher
erzählt es ließen ſich weiße Wakfiſche in einem mit Seegras gefütterten
Kaſten zu Lande befördern falls man ihnen Mund und Spritzlöcher
vermittelſt eines ſeewaßſergetränkten Schwammes friſch erhalte Die
Thiere wurden im St Lawrence Strome in Barnum s Gegenwart ge
fangen Sofort fuhr er nach New York zurück hinterließ an allen
Halteſtellen Botſchaften über die durchziehenden Walfiſche ſchlug alle
einlaufenden Drahtmeldungen an feinem Muſeum an und theilte ſie
den Blättern mit und als die Thiere ankamen drängte ſich ganz
New Hork ſie zu ſehen Zwar ſtarben ſie nach zwei Tagen und böſe
Zungen behaupteten es ſeien große Seeſchweine geweſen indeſſen ganz
Amerika ſprach davon und das genügte Am komiſchſten wirkten
die unbezahlten und unb wußten Reklamemacher wie die indianiſchen
Häuptlinge und der König Kalakaug von den Sandwich
Jnſeln Jm Jahre 1864 erſchienen zwölf Häuptlinge in Waſhington
um dem großen Vater dem Präſidenten der Republik die Hand zu
ſchütteln Barnum lud ſie ins Muſeum ein als gäbe er dort ihnen
zu Ehren eine Privatgeſellſchaft ſtellte ſie dem Publikum mit erklären
den Bemerkungen auf der Bühne vor und da ſich unter ihnen einer
von hervorſtechender Grauſamkeit befand nämlich der gelbe Bär ſo
klopfte er ihm freundlich auf die Schulter und ſagte zum Publikum
Dieſer Kerl iſt der gelbe Bär der Häuptling der Kiowas Er hat

Dutzende von Weißen ſkalpirt und ift der gemeinſte Schurke der auf
der Erde lebt Wenn der Schuft engliſch verſtände würde er mich
tödten ſo aber hält er für eine Schmeichelei das was ich ihm ſage e
Das Publikum brüllte vor Vergnügen und der geſchmeichelte gelbe Bär
lächelte dazu Glimpflicher ging er mit dem König Kalakaug um er
begnügte ſich damit ihn im Circus eine Rundfahrt machen zu laſſen
weil angeblich das Publikum ihm ſeine Ehrfurcht bezeugen wolle

Die Baumwolle als Lebensvernichterin Der Privat
mann Alois Siechhuber ſo lieſt man im erſten Band der
Bibliothek des Humors leidet am Zipperlein Er hat alle Dok

toren der Stadt befragt und allerlei Bäder gebraucht umſonſt
Mit Andacht lieſt er in der Zeitung täglich die Anzeigen Da fällt
ſein Blick auf die elektriſchen Einlegſohlen unfehlbares Mittel
egen Rheumatismus Gicht Podagra Chiragra und alle verwandten

ſolcherrankheiten Die alte Haushälterin muß ſofort ein Paar
Sohlen herbeiſchaffen Der Erfolg iſt wahrhaft großartig Siechhuber
der ſonſt nur mit großen Schmerzen und vieler Vorſicht auf dem
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2 Ziehung der 3 Klaſſe 181 Kgl Preuß Fotterie

Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

10 Dezember 1889 vormittags
21 122 344 509 10 15 300 678 87 709 30 840 78 900 63 200 1005 91 116 66

214 306 400 504 92 682 728 951 2036 38 1800 49 254 880 544 67 675 96 717 36 55
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200 91 6271 98 421 577 666 711 937 74 7089 129 216 97 318 407 601 200 8

79 813 98 952 97 8004 104 230 314 59 475 533 34 852 74 83 907 31 9093 140
217 62 308 519 90 621 710 848 8981

10011 29 211 420 35 548 697 800 704 30 837 996 11142 72 200 81 213 28
300 43 308 420 97 650 64 794 876 983 91 12062 90 111 379 491 516 23 53 96 97

657 708 74 824 30 13040 191 273 517 641 725 41 987 200 14106 238 322 408
10 25 44 501 653 776 86 818 76 200 15220 33 800 316 506 61 94 742 200 847
965 160659 108 50 65 201 98 800 372 755 813 69 905 20 28 86 17346 498 681 97
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36 200 798 839 88 200 99 22041 197 309 401 31 555 300 761 874 920 23070
173 256 406 568 630 954 68 24069 231 51 412 46 500 36 79 708 53 879 957 75
25016 22 147 53 223 67 387 83 419 54 721 74 815 82 97 26348 409 68 72 527 613 37
54 63 75 730 881 942 46 81 27146 433 642 91 704 76 929 60 28018 325 3N 99 430
501 67 89 603 753 29148 334 417 820 65 80 929 37

30320 675 83 714 28 50 844 31007 363 500 630 44 61 762 815 972 32199
235 428 51 91 513 640 897 906 33032 301 21 405 46 501 737 842 64 34070 133
99 317 448 556 620 41 712 909 35001 4 96 168 208 58 373 721 26 79 83 831
36090 134 88 364 72 540 62 608 24 773 843 6500 924 200 37056 155 428 42 50
586 784 938 38047 111 56 87 224 81 397 404 660 68 89 759 70 805 89 39096
186 234 74 94 395 402 38 574 692 744 897

40248 361 99 541 51 771 915 41005 8 28 127 87 208 99 454 501 63 80 749 862
79 200 873 42115 38 229 414 64 734 84 805 43 53 43046 59 88 146 226 375 494

648 500 8958 44038 53 223 91 327 52 512 731 896 941 78 45150 72 97 486 89
513 48 713 803 12 25 931 41 60 46027 127 32 73 75 301 20 419 20 49 88 587 615
779 200 888 948 65 47102 43 72 91 242 328 200 493 514 27 934 48020 84
102 15 32 426 71 85 49044 58 267 426 582 664

50051 146 70 222 357 200 571 96 847 923 200 51118 42 62 369 75 85 555
926 52009 113 293 645 904 12 41 82 53083 117 61 301 42 93 579 742 654061
170 232 42 315 27 56 60 482 715 33 49 844 81 99 55035 53 384 491 98 750 85
873 935 94 56127 334 521 77 668 954 58082 129 297 300 89 464 505 73 87 610
75 711 500 843 903 300 58 67 75 58223 84 329 66 412 90 512 84 603 10 970
85 59291 345 452 654 726

60162 66 448 579 604 42 55 787 937 61002 190 234 356 84 403 11 698 733
875 912 77 62006 41 243 71 85 370 76 432 33 607 747 808 62 939 70 63012 24
85 144 251 373 74 403 45 578 729 54 69 804 89 949 80 64082 103 381 627 805 200
20 65024 119 58 247 51 56 430 64 529 48 906 12 22 66103 208 657 742 919 67017
91 101 220 71 76 382 528 56 614 25 887 68001 184 313 437 58 63 569 937 88 96
4339090 131 227 487 846 925

70063 328 539 628 71064 100 264 72 410 506 90 200 825 34 905 52 63
72211 32 355 533 657 200 63 89 911 18 566 73093 130 221 96 324 504 27 77 610
935 83 74095 300 64 498 540 48 609 761 881 93 945 75059 196 492,677 875 932
76008 22 60 132 217 33 48 384 480 607 200 723 73 812 39 909 77214 57 92 350
729 63 845 981 78152 77 289 501 77 610 57 99 777 917 44 57 79092 305 200
688 796 804 6 39 63 64 80

80233 349 83 433 94 619 21 726 31 886 81073 87 152 256 90 618 24 781 806
87 82060 123 46 56 66 216 84 310 52 78 511 91 674 87 83075 401 616 876 83
99 933 84044 247 85 93 305 82 407 200 569 8 802 85095 115 300 70 204 33

200 90 365 96 486 511 200 725 93 823 86080 322 431 40 50 509 615 16 717 842
87003 25 216 487 516 607 80 87 722 807 300 88198 213 700 63 509 655 80
815 925 79 89016 26 38 42 104 06 12 36 229 46 326 482 535 700 842 997
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Nur die Gewinne über 155 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
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594 713 45 48 99 943 84052 163 67 78 1500 286 499 560 98 633 81 721 853 83
910 85122 59 254 87 408 48 514 70 646 65 882 90 944 86181 90 217 48 393
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171 414 512 25 729 865 908 86064 213 71 76 520 715 80 809 53 909 50

90020 267 316 47 81 767 865
24 801 92012 29 276 439 555 628 970 91
mann

19 70 96 307

51028 134 429 44 85 595

91116 74 80 220 323 36 96 408 567 606 78 705
9499093305 88 456 531 737 944 52

raſche Gehen erhitzt ſich aber Herr Siechhuber und zieht ſich eine Er
kältung zu welche ihn nöthigt wegen heftigen Bruſtkatarrhs und
Huſtens im Bette liegen zu bleiben Da lieſt er die Anzeige Menſch
Huſte nicht und läßt ſich ſofort von ſeiner Haushälterin das ange
prieſene Mittel holen Schon am andern Morgen iſt der Huſten wie
weggeblaſen Wie Herr Siechhuber aber ſein Frühſtück verzehrt fühlt
er lebhaften Vrechreiz und heftige Magenbeſchwerden Zum Glück
findet er als ein wirkſames Mittel gegen alle Magenleiden einen
Kräuterlikör angekündigt den er ſofort anwendet Der Kräuterlikör
ſtillt zwar die Magenſchmerzen aber es ſtellt ſich heftiges Kopfweh
ein Zu ſeiner Freude findet Herr Siechhuber einen Artikel in welchem
ein Wiener Doktor darlegt daß alle Krankheiten nur vom Genuſſe des
Kaffees mit Milch herrühren Sofort frühſtückte er ſtatt des gewohn
ten Kaffees ein Maaß Bier Die Folge iſt ein heftiger Magenkatarrh
Während Herr Siechhuber im Bette ſein Blatt lieſt ſieht er einen
Artikel in welchem Dr Finderecht mit unwiderleglichen Gründen dar
thut daß nur kaltes Baden im Freien dem Körper die volle Geſund
heit verſchaffen kann Trotz aller Bedenken der alten Haushälterin
begiebt ſich Herr Siechhuber ſofort aus dem Hauſe und nimmt ein
Flußbad Der Magenkatarr ſcheint gehoben aber Siechhuber ver
ſpürt jetzt einen derartigen Rheumatismus daß er den rechten Arm
taum zu bewegen vermag Der Kranke ſieht ein daß mit dem Ver
treiben der Krankheit von einem Ort zum andern nichts gewonnen
iſt und entſchließt ſich in Folge einer Anzeige zu einer Radikalkur
indem er ſich eine Jäger ſche Normalkleidung anſchafft Der Erfolg
iſt der großartigſte Siechhuber blüht wie eine Roſe er verzehrt rieſige
Mahlzeiten ohne jede Verdauungsbeſchwerde läuft im Winter nur

mit einem Schwimmanzug aus Geſundheitsſtoff bekleidet Schlittſchuh
geht dagegen im Sommer bei 30 Grad Wärme mit dem vollſtändigen

Straßenpflaſter gehen konnte bewegt ſich mit großer Leichtigkeit daß Geſundheitsanzug in der Sonne ſpazieren und wundert ſich daß es
er wenn er einem Bekannten begegnet mit dem er ſprechen will einen Menſchen giebt die ſchwitzen Aber dieſe unverwüſtliche Geſundheit
Umkreis beſchreiben muß um ſtehen bleiben zu können Durch das hat ihre ſchlimme Seite für Herrn Siechhuber Alle ſeine Freunde
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130064 122 36 233 81 323 82 200 44 81 517 46 87 668 67 79 765 817 939
131162 65 87 373 413 14 511 691 828 132093 398 406 29 534 793 820 907 133006
119 235 51 391 783 923 134053 119 338 604 64 807 918 26 55 72 135055 216
42 334 451 582 932 33 136008 26 225 89 316 716 137157 85 313 48 427 94 610
5000 17 45 68 840 911 1500 22 92 138070 567 710 74 139018 26 365 113 673

60 700 907 16 64

140494 643 49 773
100 83 304 31 519 22 47 90 706 7 802

141000 64 186 200 246 97 483 578 602 73 988 142016
143045 232 89 387 540 57 879 905 16

144059 155 76 281 389 454 76 543 928 145021 535 651 86 704 26 82 800 12 939
53 146053 55 78 113 239 537 63 668 742 964 147429 38 513 17 23 733 200 57
81 200 871 82 148604 52 868 149021 70 262 313 96 558 68 78 732 55 932

150009 248 393 436 45 47 522 81 621 751 848 915 24 82 1651027 94 128 231

414 53 200 760 98 995 152445 89 508 718 56 77 810 25 38 90 153068 106 64
397 444 67 90 537 80 95 675 887 915 70 154111 13 22 255 337 79 405 76 578 626
757 804 34 155019 44 49 188 571 80 780 906 54 73 84 156104 370 406 57
505 42 45 81 776 82 88 942 74 77 157174 460 3000 556 73 737 50 814 158034
294 348 83 99 424 55 81 581 653 760 88 914 97 159020 30 99 369 808 24 42 49
900 52 81

160028 30 80 116 218 379 504 51 641 83 713 923 161082 566 70 740 892 97
900 22 162285 300 345 479 619 705 61 97 863 988 163042 117 238 87 405 60
597 763 164068 106 7 230 51 74 394 525 32 841 165043 214 308 593 607
752 812 40 60 76 926 1660921 300 29 116 68 216 475 517 693 775 857 919
167055 138 360 77 402 93 522 608 59 705 23 801 91 918 168132 308 74 506 711
52 806 166077 97 142 64 254 391 440 76 714 914

170006 118 306 500 34 37 672 990 171055 75 113 200 562 689 926 172026
34 105 55 81 215 88 451 82 604 774 919 21 173451 583 611 47 827 54 174039
173 96 254 84 334 73 461 553 97 904 96 175270 75 89 355 509 648 68 98 718 820
45 912 64 70 99 176063 117 206 376 405 559 636 89 908 46 177177 387 457
503 26 65 651 789 90 808 18 52 200 959 178086 254 316 23 91 543 630 738 63
857 179053 78 83 85 88 126 231 82 312 402 97 501 757 829 47 973

189004 288 460 602 705 68 200 181010 35 200 135 243 325 545 61 802 83
956 182045 503 680 82 824 945 183045 61 179 234 68 355 200 520 31 79 714
823 184044 131 67 334 583 629 799 837 86 917 49 185000 32 259 321 61 95 436
504 84 630 91 810 22 186086 147 85 314 66 426 968 187021 102 37 40 59 241 311
465 649 300 55 709 32 939 40 188034 171 81 294 394 459 94 696 751 907 189016
3 110 41 20 220 49299 1 R 7 29 01

und Bekannten mit Einſchluß ſeiner treuen Haushälterin ſterben fo
daß er dieſelben fortwährend erneuern muß Das macht ihn melan
choliſch er kommt ſich vor wie der ewige Jude und geht tiefſinnig
umher Eines Tages kurz nachdem er die ſiebente neue Haushälterin
in Dienſt genommen hört man Herr Siechhuber ſei geſtorben Der
Fall erregt Aufſehen man ordnet die Sektion an Dieſe ergiebt daß
Alles im normalſten Zuſtande ſich befand und die Geſundheit Siech
huber s eine muſtergiltige war Die Doktoren zerbrechen ſich die
Köpfe bis einer derſelben an dem Geſundheitshemde des Verſtorbenen
eine geſtopfte Stelle entdeckt Die neue Haushälterin hatte da ſie
gerade keine gleichfarbige Wolle zur Hand hatte das Hemd als es
aus der Wäſche kam mit Baumwolle geflickt und ſo den Tod ihres
guten Herrn verurſacht

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

7 December Der Fabrikarbeiter A Th Schulze gr Goſenſtr 44
und F M Sickers Rainſtraße 2

9 December Der Mühlenbeſitzer K E Büchner Holzweißig und
J E Banſe Fährſtraße 1/2 Der Schloſſer L W Brofft Halle
und E M Stengel Eichendorffſtraße 1

Eheſchließungen
7 December Der Kunſtgärtner F H Hoppe Cröllwitz und F W

A Voigt Fährſtraße 9
Geboren

7 December Dem Steinſetzer F H Schüle ein Fluthſtr 8
Dem Maurer A Tennert eine Triftſtraße 18 Dem Hand

arbeiter G A Seidel ein Triftſtraße 25
Geſtorben

7 December Des Hanbarbeiter A Lorr T 8 M 19 Seydlitz
ſtraße 4
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038 188
43 418
9 42 81

96001
96 627

936 42
5 47 93
105278
107135
109199

V 88 95
44 805

87 926
23 28 55
0 73 89
6 47 82

632 919
251 499
438 634
681 750
478 589

132032
15 65 80

135042
52 791

138064
704 96

142120
144042
145045

135 297
3 37 53

755 912
58 410

380 422

56 163
637 831

519 30

379 414
164075
947 62
010 419
169205

668 887
419 533

822 94
97 582

406 519

788 857
184070
749 898

66 340
47 346

62 68 84
97299
45 653

890 923
612 18
462 71

807 981
657 922

2 69 76
113118

99 384

403 528
118116

3 985

213 674

66 960
428 72

126058

917 64

817 939
133006

055 216
94 610
113 673

142016
905 16
12 939

200 57
932

128 231
106 54

578 626
406 57

158034
4 42 49

892 97

405 60
593 607
357 919
506 711

172026
174039
718 820
37 457
733 63

802 83
79 714
95 436

41 311
189016
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en r M A

1 Kaiſerſtraße 1

liefert gegen geringe wöchentliche oderb Feder 8 e gtetgüinnge K
anrenBozar inter erei eder

Damen Mantelgroße Manufakturwaaren vuee We
und Schuhwaaren

H m 8a Möbel und Betten
See Wugheeerſeeaſe Lieferung ganzer Ausctaätlungen

9 Grasewes Ausverkauf von Goldwaaren De u Zorallen m re i
Tee Erſtes und älteſtes Geſchäft dieſer Art in Halle a S

I 1 Kaiſerſtraße 1 Ecke Wuchererſtraße

ehe eheWie e S richHalle a S 3 Könige
Möbel Fabrik mit Dampfbetrieb Kunst und Luxustischlerei

Grösstes Lager von fertigen

M5öbeln Spiegel und olsterwaavren4172 nur eigenen FabrikatsAtelier für decdorative Arrangements
Zu Weihnachtsgeschenken empfehle ich ganz besonders in grosser Auswahl

Nühtische Luthertische Servirtische Sessel Olaviersessel Notenständer Toiletten SpieltischeLandelaber Kaffeleien Sehreibtlsehe Wiener el aller Art e Kinderstühle ete J2
S

e es

x J 5 rer e rn ge u v 3 ee 7

S Taschentücher mit kl Fehlern
per Did 3,50 Mk ſind jetzt vorräthig

S A M Jacobouitz Co
Anguſtaſtraße 12

Wäſchefabrik und Teinen Handlung

Halleſche Duppenkliniſ
Special Puppenhancdlung und Reparaturen Anstalt

Leipzigerſtraße 29 am Thurm
Dresdner Gasmotorenfabrik Moritz Hille

Filiale
Leipzig Windmühlenstr 7

1521 empfiehlt

G Oore ein stehend und liegend Construction e S S
Zvwillingsmotore àfür elektrische Beleuchtung

Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb
Auskunft ertheilt

Oskar Puls Halle a S Brunnenpl 6Wilh weſen

EESIIGSG a S
Gr Alrichſtr 60

Magazin für
Haus und Kürhengerätlze

empfiehlt für WeihnachtsEinkäufe
Wirthschaktswaagen Naschmaschinen
Fleischhackmaschin Vringmasehinen

Reibemnaschinen Näschemangeln
Kaptoffelschäl Wäschetrockner

maschänen Plätthretter
compl beschlagenws vehwellbrater Ireppenleitern

S S Se virtisehe Treppenstühle
S M öeriidretter AufWaschschränbe

al etc HBesenschränke
Gewürzschränke Plaschensehränke

Gewürzetageren Pfiegenschränke

Hausapotheken issohränke
Schlässelschränke Waschtische

S Sohlittschuhe Kinderschlitten
ſowie ein gutes Sortiment praktiſcher Neuheiten

ſpeciell zu

Feſtgeſchenken geeignet

Japierausſtaktungen
gediegener und größte Auswahl

Augg Weciciy Lripzigerſtraße 23

Zur Aufnahme und Ausfertigung von

MNacohlass Verzeichnissen
empfiehlt ſich Otto W äII Brüderſtr781 gerichtlich vereideter Taxator

gerichtl vereid Taxator4los Kaetz
5 ausserger Vereid Auktionator

Alter Markt 5 II
hält ſich zur sohnellsten Ausführung und Anfertigung
von NachlaßJnventarien ſowie zur Abhaltung von KuK
tionen bei Berechnung der vorgeſchriebenen geſetzlichen
3104 Gebührentaxe beſtens empfohlen

JAuktionslokal Brüderſtraße 12
1 großer Laden

mit Wohnung in der oberen Leipzigerſtraße eventuell ſofort zu vermiethen Offerten
unter N 140 in die Expedition des Generalanzeiger

Vankgelder
jeder Höhe zu 34ſowie

120 000 M 72 000 66 000 60 000
54 000 48 000 42 000 36 000 30 000
27 000 24 000 5 mal 20 000 4 mal
18 000 2 mal 15 000 4 mal 12 000
2 mal 10 000 6 mal 9000 4 mal 7500
5 mal 6000 4 mal 5000 3 mal 3600

3000 2400 1800 und 1200 M

Privatgelder
ſind ſofort oder 1 Januar 1890 auf
Haus und Ackergrundſtücke durch mich
auszuleihen auf Wunſch 10 Jahre

unkündbar 76 IFür Beſchaffung berechne ich nur
bei Hypotheken Prozent und
bei l Hypotheken Prozent
Proviſion

Für Kapitaliſten beſorge ich den
Nachweis von Hypotheken koſtenfrei

Otto Wiäll
Halle a Brüderſtraße II

r

voller Ton elegante
Ausſtattung

5 Jahre Garantieu 450 1500 Mark m
Jn Monatsraten v on 10 20 M

oder p Baar 590 Scto

I Römuild
Brüderſtraße 16

Hof Pianoforte Fabrik

Haarfärbe

Unßſchalen Extract
aus der königl Hofparfümerie C D

Wunderlich prämiirt 1882
empfiehlt ſich als ganz unſchädlich um
grauen rothen und blonden Haaren ein
dunkles Ausſehen zu geben Dr Orfilas
Nußöl zugleich feines Haaröl macht das
Haar dunkel und wirkt haarſtärkend
Beide à 70 Pf bei C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 H sScheidelwitz Geiſt
ſtraße 67 Harzgaſſe 1 Gr Klausſtr 17
Adien Droquerie A Stein
bach Königſtraße 16 691

G d J 2Huſtenſtiller
Dr Leonhard s ſchleimlöſende

Thüringer Kräuter Caramellen lin
dern und beſeitigen ſofort jeden
Huſten ſind daher das vorzüglichſte
Gennßmittel bei allen Bruſt und
Halsleiden Nur echt zu haben in
Packeten à 50 u 25 Pfg vei
Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr
G Osswailch Geiſtſtraße
Ernst Jentzsch Leipzigerſtraße
Alhbin Hentze Schmeerſtraße
E Walther Glauchaiſche Kirche 13
Felix Sioli Giebichenſtein

Marzipan
täglich friſch eigenes Fabrikat

0 I Blau s Conditorei

Die

Mitteldeutſche Piaſſavawaarenfabrik

I 7
Ladengeſchäft Große Steinſtraße 72

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken paſſend

Teppichkehrmaschinen BohnerToiletten Taschen und Reisespiegel
Biumen Tische und Körbe aus Kork

Straussen Daunen und Capaunenwedel
Rosshaar Abstäuber

Bursten er und Taschen
tickereibürsten

Zwiebelnetze und Gestellegrosse Auswahl in Sohmuck Staub Tasohen
Frisirkämmen und Nadeln

Ferner für Kinder
Puppenkämme und BürstenStubenbesen Handfeger Sohaufeln

Ausklopfer u s W

Für Verloosun r
Toilettenkasten von 60 Pfg an

Toilettenspiegel von 50 Pfg anSeifen Zahn und Nage pureten Ständer v 60 Pfg an
Schwammhalter und Netze von 50 Pfg an

Kamm Bürsten und Näh Necessaires von 50 Pfg an
Sammet und Kut Bürsten von 40 Pfg an

e a r Fotairueverkouf
von n

Be Wegen Aufgabe dieſes Artikels empfehle ich als paſſendſtesS und bie ſter

Weihnachtsgeſchenk
J Kleider nur moderne und reelle Stoffe zu 2 3 4 und 5 Mark e

dazu vaſſende Beſätze u Borden Plüſch Sammet 2c S
ebenfalls bedeutend unterm KoſtenpreisI phiſipnsberg

angaeso 5 und Geiststrasse 29

4 t7 ole Hausrran spart
beim Gebrauche des verbeſſert homöopath Geſundheite Kaffee von F A
Schreiber Cöthen i Anla Dieſes Kaffeemehl übertrifft hinſichtlich Nähr
ſtoffgehalt Färbekraft und Wohlgeſchmack alle gleichnamigen Fabrikate und iſt mehr
als 8Smal billiger als Bohnenkaffee Packet à 10 Pfg

Zu haben in den bekannten Verkaufoſtellen

Weizen Stärke in Stücken à Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Reis Stärke in Strahlen a Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg

Weisse Oberschaal Seite à Pfd 20 PfgWachskern Seife beſte Qualität à Pfd 30 Pfg
Oranienburger Seife à Pfd 25 Pfg

Sämmtliche Artikel für die Wäsche
empfiehlt

B Trendlel Drogen IIandlungHalle a S r h 40
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n SpandauJ w C I Uavelberg
Halle a

69 Leipzigerstrasse G9,

Potsclam
Nauen

S e

eS e 438

e

S
e Seröffnet heute ſein neneſtes Etabliſſemeut in e m

m
J Posamenten Woll Weiss und Stapelmanufactur Waaren
S und bittet ein geehrtes Publikum um gefl Beſuch bei Bedarf in meinen Artikeln e
S Meine in obigen Städten hegräündeten lange Jahre bestehenden Geschäfte haben sichdurch das Priäncip gute Waaren zu denkhar niedrigsten Preisen zu verkaufen einer

stetigen Vergrösserung zu erfreuen gehabbt und gebe ich mich auch hier der angenehmen Hoffnung
hin dass das hiesige verehrl Publikum dieses reelle Princip anerkennen wincl

Mein sehr bedeutender Consum wie auch nur Baareinkauf bei grössten
Häusern des in und Auslandes setzen mich in den Stanch bezüglich der Preiſe das Grösst

t zu leiſten und bitte ich zur Orientirung der von mir geführten Artikel von nachfolgender Preisliſte Notiz

zu nehmen eDas Beſtreben der werthen Kundſchaft die denkbar größten Vortheile
beim Kauf zu gewähren veranlaßt mich auch hier jedem Käufer ein Pro
zenthuch zu überreichen in welches jede auch die kleinſte Kanfſumme ein
getragen und der Geſammtumſatz am Ende des Geſchäftsfjahres mit 2
zurückvergütet wird

Jndem ich auch auf dieſe allgemein anerkannte Einführung hinweiſe empfehle ich mich dem gefl Wohlwollen

werthen Publikums Hochachtend
d

S

773 Wo em ee e e z d un a r t ra c

Wrihnachtsbitte für die KinderbewahrauſtaltTeipziger Gowanahaus Ouarte rP 5 Je u 2 rt tt D a r n in der Schmiedſtraſze
Hilt von Dameck Unkenstein und Schroeder alle Sorten trocken und geſalzen Ma Auch in dieſem Jahre wagen wir es um freundliche Gaben zur Weihnachts

joran Speile Bindfaden Papier beſcheerung unſerer Pfleglinge zu bitten Die Kinderbewahranſtalt wird jetzt von 70
n t den 16 December 5 /2 Uhr Dawburger Schmalz rer Kindern beſucht an dem Handarbeitsunterricht nehmen 50 Mädchen Theil Auch die

im Saale des Volksschulgebäudes Neue Promenade S geringſte Gabe iſt willkommen zur Empfangnahme ſind die unterzeichneten Vorſtandss t Friſche Schwrinsleber mitglieder gern bereit Allen Gebern wünſchen wir im voraus viel Weihnachtsfreude
I K Sinne us z le W S n gs Maſchinen und Geräthe für und Wehnachtsſegen

Feiſcherei Vetrieb Fräul J Vanerdorff Frau Stadtrath Ernſt Frau R Koven Frau

2 90 9 U J in J 9 DireDe unter Mitwirkung des Herrn Kapellmeister Paur Leipzig Gusta v llöpkwer Halle a S A Lattermanu Frau O Reitſch Frau B Reinſcke Frau Direkto
p Sebabert Streich Quartett moll Kl Klansſtr 13 Schulze Fräul L S hwarzburger Frau A Wernicke Predigerrogramm Se humann Klavier Quintett Es dur Nachweis von hief u auswüärt Dr Franuke w Paſtor Wächtler

Beethoven Streich Quartett dur op 18 Fr 5 Hansſchlächtern 447
Nummerirte Eintrittskarten für 3 Abende A6 4,50 für 1 Abend A 2,00 nichtrto Pintrittsrarten r 9 r 1 L 290 C andsbergnummerirte Karten à A6 1,50 für Studenten 1,00 sind zu haben in der Das größte reine Koggenbrod F r Panniger Landsbe S

Lippert sehen Buch und Musikalieuhandlung Max Vlemeyer bringt ſein gut ſortirtes Lager in Spielwaaren Puppen Provinzial Geſang
Grosse Steinstrasse 67 liefert die Brodfabrik Herrenſtr 1 nebſt büchern Schulbüchern Lederwaaren ſowie diverſe noch paſſende Weihnachtsgeſchenke

Der Concertflügel ist aus der hiesigen Filiale Blüthner Leipzig den bekannten Verkaufsſtellen in empfehlende Erinnerung

7 n 7 g n rv S o F d S 3 F 1 J r 2 rer T S n W d ve S c S h 5 J T u r J etmee J y T r re v t v e c cr J 7 J J n m n J r We k z W 2 l r4 w r h J S u n r h 5 n te i J 30 W ver h e e ee r du chmölner an prauerej Kiellereien uncl Compkoir

Henrietkenſtr 11 Henrielkenſtr
Hauschilcd Gabler Co eS offerirt ihre beſtens anerkannten vorzüglichen völligen glanzhellen mit ſtarkem Mouſſeunx verſehenen Viere als e

S Bayrisch Bier 20 PI Mk 3 Einfach Bier 40 PI Mk 3
Lagerbier 30 3 Meissbier Kerlch 30 3 e

Das Bier iſt aus reinem lichten Malz und Hopfen gebraut von jeden ſchädlichen Veimengungen und Surrogaten e
frei daher jedem Reconvalescenten zu empfehlen

S Wir ſichern dem verehrten Publikum einen vorzüglichen Stoff ſowie prompte Bedienung zu und liefern jede S
l Beſtellung frei Haus ohne Berechnung der Flaſchen

Hämmtliche lachen enthalten 0,4 üter
Originalzeugniſſe über die Güte des Bieres aus Apia Samog von Capſtadt und Kamerun e

S AAfrika liegen zur gefl Einſicht für Jedermann bereit

5
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